
 

 

 

Grünes Licht für Hähnchenmast 

Von Burkhard Giesen    14.08.2008, 16:14 

Vettweiß. Die erste große Hürde auf dem Weg zur bei Müddersheim geplanten Hähnchenmastanlage 

hat der Investor überstanden.  

 

Der Bauausschuss der Gemeinde Vettweiß hat in seiner Sitzung am Dienstag einstimmig grünes Licht 

für die Maßnahme gegeben.  

 

Die Verwaltung hatte zur Sitzung einen Beschlussvorschlag vorgelegt, in dem das so genannte 

«gemeindliche Einvernehmen» erteilt wird - unter bestimmten Auflagen.  

 

So sieht der verabschiedete Beschluss unter anderem vor, dass der Zu- und Ablieferverkehr über das 

überörtliche Straßennetz zu erfolgen hat und durch die Lagerung und Ausbringung des Hähnchenkots 

keine «unverhältnismäßig starke Fliegenpopulation» entstehen dürfe.  

 

Zusätzlich sind landschaftspflegerische Ausgleichsmaßnahmen vorgeschrieben. Die Gemeinde verlangt 

weiterhin vom Betreiber der Anlage Aussagen zum Thema Vogelgrippe und fordert einen Notfallplan.  

 

Im Bereich der möglichen Geruchsbelästigungen durch den Hähnchenmastbetrieb fehlt der Gemeinde 

noch eine Begutachtung, welche Auswirkungen die vorhandenen Windkraftanlagen haben könnten. Wie 

CDU-Fraktionsvorsitzender Helmut Kemmerling in der Sitzung erläuterte, könne die Gemeinde einem 

derartigen Projekt nur dann das Einvernehmen versagen, wenn es zu einer Beeinträchtigung 

öffentlicher Belange käme. 

 

Entscheidung im Rat 

 

Kemmerling: «Das Ergebnis dieser Überprüfung lässt keine Gründe erkennen, die eine Versagung 

rechtfertigen würden.» Das hatte zuvor auch die Verwaltung in ihrer Sitzungsvorlage festgestellt. Zwar 

sei es unbestritten, dass aus den geplanten Ställen der Anlage Schadstoffe und Gerüche austreten 

würden, aber die Gutachter würden übereinstimmend zu dem Ergebnis kommen, «dass die 

erforderlichen Mindestabstände zur Wohnbebauung und empfindlichen Biotopen eingehalten werden».  

 

Da bereits im Bauausschuss die Entscheidung einstimmig gefallen ist, dürfte auch der Gemeinderat in 

seiner Sitzung am 28. August nicht anders entscheiden. 

 

Nächster wichtiger Termin wird dann der große Erörterungstermin in der Bürgerbegegnungsstätte in 

Vettweiß sein, der für Mittwoch, 29. Oktober, geplant ist. Bei diesem Termin wird der Kreis als 

Genehmigungsbehörde zu allen Einwänden Stellung beziehen und dann entscheiden. 
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